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Mit dem 1 Oktober beginnt ein neues Abonnement auf die

Sagale 3eitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die ZuFellung der Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken

für auswärtige Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen
Zeitungskatalog unter Nr 4168 verzeichnet iſt

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt für ger
2 durch die Poſt r einſchließlich der Poſtproviſion
2 M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben
Elteg großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung den günſtigſten

rfolg
Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

II König Alfonſo in Deutſchland
Unter der Unzahl von Behauptungen Kombinationen und

Vermuthungen zu welchen die Reiſe des Königs von Spa
nien nach Wien und zu den deutſchen Herbſtmanövern Anlaß
gegeben hat tritt auch ziemlich häufig die Vermuthung auf
der König verfolge mit dieſer Reiſe das Ziel Spanien
unter die Reihe der Großmächte aufgenommen zuſehen Wir für unſeren Theil halten dieſe Vermuthung ſur

unbegründet weil der König von vornherein und ehe er die
Fahrt zu wahrhaften uneigennützigen Freunden angetreten
nicht einen Augenblick im Zweifel darüber ſein konnte daß ein
ſolches Anſtreben von Großmachtsrang oder Großmachtstitelnutz und erfolglos ſein würde Dieſe wahrhaften Freunde

als welche wir getroſt die Kaiſer Franz Joſeph und Wil
5 bezeichnen dürfen würden dem Könige ſogar einen
chlechten Dienſt erweiſen wenn ſie auf ſein angebliches Ver

langen eingehen und daſſelbe mit ihrem moraliſchen Einfluſſe
unterſtützen wollten was aber ganz unglaublich iſt Die Er
füllung des Wunſches Großmacht zu werden hängt überhaupt
nicht von den Großmächten ab a iſt auch kein bloßer
Titel ſondern man muß eben auch wirklich eine Großmacht
ſein um ſo heißen zu können man muß alſo einer ſolchen
Kraftentwickelung fähig ſein daß man ſich auf eigene Gefahr
und auf eigenes Riſiko ſelbſtändig in irgend eine Angelegenheit
zu miſchen vermag Dazu gehört ein umfangreiches Staaten
gebiet mit entſprechend ſtarker Bevölkerung und vor allem eine
zahlreiche Armee Nun wäre ja die territorigle Ausdehnun
Spaniens genügend die Bevölkerung beträgt aber nur 1
Millionen Seelen und die Armee welche nach außen zu
ſelbſtändigem Auftreten verwendbar wäre würde bei den fort
währenden Unruhen im Jnnern Spaniens kaum die Höhe von
a deutſchen Armeecorps erreichen während die

Marine noch weniger als nennenswerther Faktor in Betracht
gezogen werden kann Mit dem angeblichen Großmachtstraume
J es alſo nichts Dagegen läßt es ſich wohl denken daß

eſterreich Ungarn wie Deutſchland einem freundſchaftlich zu
gethanen Spanien gern zu einer verbeſſerten Stellung in
mitten der europäiſchen Staatenfamilie verhelfen würden
Sind die mitteleuropäiſchen Friedensmächte im Bunde mit
Jtalien verſichert daß Spanien ſich eintretendenfalls niemals
auf Seite der Friedensſtörer befinden werde ſo können ſie
ihrerſeits dieſe erfreuliche Gewißheit bei welcher es durchaus
nicht eines Bündnißvertrages mit ſo und ſo viel Artikeln und
Schlußprotokollen bedarf damit wettmachen daß ſie Spanien

Ein Meiſter der Novelle
Von Arnold Wellmer

I Nachdruck verboten
Mit Stolz und mit Recht nennen wir Paul Heyſe unſern

erſten deutſchen Novelliſten
Paul Heyſe aber giebt ren die Palme und den Lorbeer

weiter an Jwan Turgénjeff den Meiſter der Novelle
Dieſer leuchtende Palmzweig vieſer duftige Lorbeerkranz

von neidloſer Bewunderung dargebracht ruht ſeit wenigen
Tagen auf einem Sarge Jwan Turgöénjeff iſt einem langen
qualvollen Leiden zu Bougival bei Paris erlegenDa möchten i wir dieſem Meiſter der Novelle der in
Rußland geboren und erzogen in Frankreich ſeit Jahrzehnten
an grblrrzert und ig dort geſtorben dennoch unſer Deutſch
land ſein zweites Vaterland nennt ein Blatt der Erinnernng
der Verehrung und des Dankes auf s Grab legen

Jwan Turgenfjeff entſtammt einer alten z mächtigen und
reichbegüterten n Sein Vorfahr Peter Turgénjeff

den falſchen Demetrius entlarvt in dieſem Kampfe für
echt und Wahrheit aber unterliegen müſſen Die mächtigere

Frre der Lüge ließ ihn zu Moskau hinrichten Sein Urenkel
wan n hat ſein Leben lang den Kampf für Recht

eund Wahrheit den unerbittlichen Kampf gegen die Lüge
die unſterbliche Lüge im heiligen Rußland mit ſeiner ſchneidigen
Feder bis zum letzten Hauch fortgeſetzt Ein zweiter Ritter

Georg der SeEin anderer Ahnherr Jwan Turgénjeffs war der kluge und
witzige Jakob Turgénjeff der von Peter dem Großen gezwungen
wurde die ſchmachvolle Rolle eines Hofnarren zu ſpielen Er
benutzte die Freiheit ſeines aufgezwungenen Narrenthums dazu
den ſtarr am altruſſiſchen v hängenden Bojaren am Neu
jahrstage 1700 ihre langen Bärte abzuſchneiden zum großen
Ergötzen des c

ein Urenkel Jwan iſt nie müde geworden an den Bärten
und Zöpfen des heutigen Altruſſenthums wacker zu zauſen und
zu ſchneiden unbeirrt dadurch daß ſeine Gegner ihn einen
verkappten Nihiliſten nannten

der Zurückgezogenheit in welche es allmälig gerathen iſt
entreißen und demſelben eine größere Bedeutung ja ſelbſt eine
ſtändige Mitwirkung bei der Regelung europäiſcher Fragen
verſchaffen Bisher und ſchon ſeit geraumer Zeit iſt
Spanien im Rathe der Mächte nie zugezogen noch
gehört worden Man hat ſich um Spanien ſo wenig
gekümmert als wenn es gar nicht exiſtirte und
wenn es ja einmal wie vor wenigen Jahren bei den Kon
ferenzen in Therapia zur Regelung der egyptiſchen Angelegen
n an die Thür klopfte recht laut klopfte und Einlaß
egehrte da war dies Pochen vergebens die Thür blieb ver

v Damals legte eben auch Deutſchland keinen Werth
a paniens Mitwirkung Das hat ſich jetzt und nament
lich ſeit dem Abſchluß des deutſchſpaniſchen Vertrages geändert
Spanien iſt wenigſtens etwas im Werthe eſege ſein
Wunſch ſeiner Zurückgezogenheit entriſſen zu werden iſt auf
empfänglichen Boden gefallen der junge König iſt vom Kaiſer
Wilhelm nach Homburg eingeladen worden und damit dürfte
der erſte Schritt auf dem Wege zum europäiſchen Wai
hauſe gethan ſein Die Königsreiſe nach Wien wo der einſt
malige Zögling der Thereſianiſchen Ritterakademie jetzt als
Monarch mit hoher Auszeichnung empfangen worden iſt und
nach Homburg zum deutſchen Kaiſer wird alſo kaumeine große wen ſten politiſche Bedeutung haben und
ſomit können ſowoh
völlig ruhig ſein

Politiſche Neberſicht
Dem chineſiſchen Botſchafter Tſeng iſt wie die

Agence Havas meldet eine Antwort auf die franz ichen Vorſchläge bis jetzt nicht zugegangen Dagegen

ringt der Standard eine Nachricht die wenn ſie ſich be
ſtätigte nur neue Verwickelungen in Ausſicht ſtellen würde
Es ſoll nämlich in Peking eine Art Palaſt Revolution aus
gebrochen ſein die durch Volksdemonſtrationen unterſtittzt
würde Die Bevölkerung verlangt daß die Kaiſerin welche
ihrer Anſicht nach für die gegenwärtige Kriſis nicht genügende
Energie beſitzt zu Gunſten des Prinzen Tun Onkels des
minorennen Kaiſers von der Regentſchaft zurücktreten ſolle
Die Transportſchiffe Bienhoa und Tonquin verlaſſen
am 24 d Toulon um ſich nach Algier zu begeben und

ei Batgillone eingeborener Voltigeurs und ein Bataillon
er Fremdenlegion welche für Tonkin beſtimmt ſind an Bord

nehmen und nach Tonkin überzuführen Nach einer
epeſche aus Saigun hat Admiral Courbet die Bai von

Tourane am 18 d verlaſſen und ſich nach Along begeben

Jnfolge des r der jüngſten See inSerbien hat das ſerbiſche Miniſterium ſeine Demiſſion ein
ereicht Der König erwiderte darauf aus Homburg das
abinet habe bis zu ſeiner baldigen Heimkehr die Geſchäfte

fortzuführen Jn Wien ſcheint man die Kriſe unangenehm
zu empfinden inſofern das bisherige ſerbiſche Kabinet der
Träger einer öſterreichfreundlichen Politik war Die hoch

r wiener Montagsrevue bemerkt deshalb warnend
Oeſterreichs Miſſion ſei es den Vorgängen in Serbien eine
ſcharfe Kontrolle und wohlwollende Beobachtung zuzuwenden
wenn Serbien ihm vertrauensvoll entgegenkomme Dagegen
würden die Wachſamkeit und das Mißtrauen Oeſterreichs in
demſelben Maße wachſen in dem Serbien mit ſeinen Sym
pathien nach anderer Seite hinneigen wollte Oeſterreich

die Franzoſen wie die Engländer darüber

Ungarn ſtehe vor den Thoren Serbiens es ſei nicht die

aber es würde auch auf keinen Fall dulden daß
man irgend einen anderen hineinlaſſe

Jn der am Sonnabend ſtattgefundenen Sitzung des
aliziſchen Landtags ſtellte der rutheniſche Deputirte
omanczuk eine prinzipielle Erörterung an über den bishe gZwiſt zwiſchen Sölen und Ruthenen und ſchloß eine beifällig

aufgenommene Rede mit einer warmen Aufforderung i
Verſöhnung Die Fürſten Czartoryski erwiderten die Rede
in entgegenkommender Weiſe und forderten die Ruthenen direkt
auf es nicht bei den bloßen Worten bewenden zu laſſen
ſondern ihre Wünſche in konkreter Form dem Landtage vor
zutragen

Der Polit Korreſp wird aus Petersburg gemeldet das
Gerücht von dem Rücktritt des ruſſiſchen Botſchafters
in Wien Fürſten Lobanoff ſei unbegründet Fürſt Lobano
habe nicht einen ſechsmonatlichen ſondern nur einen zwei
monatlichen Urlaub erhalten den er nicht in Rußland ſondern
in einem franzöſiſchen Bade zugebracht habe und werde Ende
Sept zur dauernden Uebernahme der Botſchaftsgeſchäfte wieder
nach Wien zurückkehren

Infolge der allerhöchſt ſanktionirten Entſchließung des
ruſſiſchen Miniſtercomitéss vom 26 Auguſt a St
7 September n St wodurch die verſtärkte Siche er

aufſicht für Petersburg noch auf ein Jahr verlängert
wird publizirt der Stadthauptmann die bezüglichen obliga
toriſchen Verordnungen

Nach einer Mittheilung der Pol Korreſp aus Cettinje
hat der Fürſt von Montenegro dem Könige von
Spanien das Großkreuz des DaniloOrdens ver
liehen der Ueberbringer der Jnſignien habe da er in Wien
zu ſpät eingetroffen ſei um ehe dem Könige n en
lich übergeben zu können dieſelben dem ſpaniſchen andten
in Wien übergeben

Deutſches Reich

O Berlin 23 Sept Angeſichts des Schrittes der Kurie
den Biſchöfen das Recht zu gewähren um die Dispenſe
für die betreffenden Prieſter bei der rnnachzu ſuchen ſind die verſchiedenartigſten Vorſchläge auf
getaucht wie in den Diözeſen deren Biſchöfe ſtaatlicherſeits
abgeſetzt ſind verfahren werden ſoll Regierungskreiſen
ſtellt man die Sache ſo dar daß an eine Rü n 2
nur eines der fraglichen Biſchöfe ohne weitere Verhandlung
mit der Kurie nicht zu denken wäre Solche Verhandlungen
nehmen nach alter Erfahrung immer lange Zeit in Anſpruch
und man würde die bezüglichen Diözeſen der Vortheile des
Geſetzes vom 11 Juli berauben Unter ſolchen Um
ſtänden hält man es für angemeſſen daß zur Abhilfe
des nächſten Nothſtandes Coadjutoren eingeſetzt werden Da
mit würde nicht nur eine geordnete kirchliche Ver
waltung hergeſtellt ſondern der kuriale Standpunkt wonach
die Diözeſen noch rite beſetzt ſind wäre gleichſam
gewahrt Indeſſen hängt die Entſcheidung aller dieſer Fragen
von den Verhandlungen ab welche Herr v Schlözer nunmehr
mit der Kurie begonnen haben dürfte Wie das Journal
de Rome ein nicht immer zuverläſſiger vatikaniſcher Franc
tireur mittheilt würden für die Diöceſen Köln Poſen Limburg
und Münſter biſchöfliche Delegirte ernannt werden welche die
Nachſuchung der Dispenſe bewirken ſollten Andererſeits wird
der Schleſ Ztg aus Rom gemeldet der Biſchof von Kulm

J

Abſicht Oeſterreichs dieſe Thore zu überſchreiten

Beſitzer vieler tauſend Seelen im Gouvernement Orel Hier
auf dem väterlichen Gute wurde Jwan am 9 Nov 1818

S und erzogen zum Glück meiſtens von deutſchen Haus
ehrern Die öffneten ihm zugleich die Augen und das Herz

für die Greuel einer flu rn Leibeigenſchaft die ihn
rings umgab Dieſe troſtloſen Jugendeindrücke tyranniſche
laſterhafte Gebieter und zertretene Leibeigene klingen
beſonders in den erſten Novellen Turgénjeffs ſchneidig wieder
Aus dieſen Knabenerinnerungen ſchöpfte er immer neue Farben
immer neuen Haß zu dem nunerbittlichen Kampfe ſeinerFeder gegen die Wenſgene wie gende Leibeigenſchaft Mit

welchem bitterſten Weh ſah er mit an wie ſeine eigene Mutter
die er ſo gern lieben und verehren wollte und doch nicht achten
konnte ihre Leibeigenen ſchlimmer als ihre Thiere behandelte
und oft aus purer Waſunee ihre Mägde e peitfege

roder immer neue raffinirte Torturen für ſie erſann
erlebte damals wie eine hyſteriſchſentimentale Gutsherrin
e i ſeine eigene Mutter einſt bei der Lektüre eines

franzöſiſchen Romans in Thränen z Auf dem ſeidenen
Divan ruhend ward ſie durch das Summen einer Fliege be
läſtigt Sie befiehlt ihrer Dienerin die Fliege fangen
aber recht behutſam daß dem armen Thiere kein Leid geſ t
D ſonſt wehe Dir Die Dienerin hat das Unglück beim
Fangen die Fliege zu zerdrücken dafür läßt die Herrin
ſ auf dem Hofe bis aufs Blut auspeitſchen und giebt
ich ſofort wieder ihrer nen Lektüre und ihren er

logenen Thränen über das Schickſal einer Romanfigur hin
ſeinem berühmten eines Jägers läßt der

Dichter einen Freiſaſſen erzählen dem Jäger d h ſich
Ja Jhr Großvater das war ein gewaltiger er Kommt

er mal geritten zeigt mit der Hand auf ein Stück Feld das
unſer war ſo lange wir denken können ſazt Mein Gebiet
und eignet ſich s zu Mein Vater wollte das nicht ertragen
und gab bei Gericht eine Klage ein Gleich ſchickt Groß
vater ſeinen Oberjäger mit Kommando zu uns die meinen
Vater ergreifen und auf Jhr Erbgut ſchleppen Jch war
damals nd ein kleiner Junge und lief barfuß nach Was

Der Vater unſeres Jwan war der Oberſt Sergius Turgénfeff

geſchieht an führt ihn unter die Fenſter Herrſchaft
und per t ihn dort mit Ruthen Und Jhr Großvater ſteht
auf dem n und ſieht zu und Jhre Großmutter ſitzt am

Herr von der Marwitz als Senior der preußiſchen Biſchöfe

Fenſter und ſieht auch t Liebe Marja Waſſiljewna nehmen
Sie ſich meiner an en Sie wenigſtens Erbarmen
Aber ſie t ſich nur weiter vor und guckte Nun nahm
man dem Vater das Wort ab ſich von dem Landſtrich los
Wegen und e l ihm ſich noch zu bedanken daß man ihn
ebendig gehen ließ
Ja das ſind grauenhafte Erlebniſſe die ſich in das große

edle gen des Knaben Jwan ſchmerzlich tief unaus
löſchlich eingruben und die ſpäter von dem Dichter ſo
erſchütternd wahr geſchildert ſind Jn dieſen Schilderungen
fand ſeine Feder ihre höchſte ſittliche Kraft und Bedeutu
Und die Frage iſt eine wohlberechtigte Ob das heilige Ruf
land ohne Jwan Turgénjeffs Novellen den Schandfleck der
Leere heute ſchon verloren hätte

Bis zu ſeinem W Jahre blieb Turgénjeff auf dem
väterlichen Gute Dann beſuchte er vier Jahre lang die Lehr
und Bildungsanſtalten zu Moskau und Petersburg Von 1838
an ſtudirte er drei e r in Berlin deutſche Sprache
Geſchichte n et Philoſophie noch eifrigerdeutſche Literatur Bildung am eifrigſten deutſches
Sein und Leben Hegel und Konſorten wollten dem Dichter
nicht recht in s ruſ Blut über Er macht ſich gern
über die Hegelianer luſtig ſo in ſeinem tollen Hamlet in
Sitſchigroff Für Goethe hat éönjeff ſtets große Ver
ehrung und Bewunderung gezeigt beſonders den Fauſt

Dieſer a in vielen Novellen eres Dichters eine großeRolle Eine trägt den Titel Fauſt Ueberhaupt Uerie

r z e T Studien gie vu landeigen pra rieb das Deutſche ſo geläuſeine Mutterſprache und das Franzöſiſche das t vor

nehmen Ruſſen ja eher und beſſer ſprechen lernen als die
Sprache der Heimath

Jn Berlin hatte der Student Turgsénjeff den bekannten
ruſſiſchen Agitator Michael Bakunin der in ch
land für Verbrüderung der Ruſſen und Polen zur Revolu
tionirung Rußlands ſchwärmte und agitirte zum Stuben
genoſſen ggr tägliche innige Verkehr war natürlich von
großem Einfluß auf unſeres Vichters pol Anund Sieg u ters politiſche Anſchauung

So gereift kehrte Jwan Turgénjeff nach drei berliner
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angewendet worden ſind So manvöverirten die Panzerſchiffe

1 Januar bis 31 Auguſt 1883 wurden producirt 2,235,872 Tonnen

werde für ſämmtliche Diözeſen um die Gewährung der Dis
penſe nachſuchen Was wahres an allen dieſen Meldungen iſtſſen ſchon die nächſten Tage aufklären Die Red S

Die Begegnung des ruſſiſchen Kaiſers mit Kaiſer
Wilhelm iſt nun wie die Frkf Ztg aus Berlin zuveriſt er aufgegeben Vie Gründe dafür ſind rein
perſönlicher Natur wie auch die Se ne von Anfang
an nur als ein freundſchaftlicher Beſuch geplant war

Zzdclcll cDer Entwurf des neuen Aktiengeſetzes ſoll wie das
zuweilen offiziös bediente Deutſche Tageblatt erfährt fertig
geſtellt ſein

Wie die r 73 Allg Ztg meldet wird dem Bundes
rath in der nächſten Seſſion ein Geſetzentwurf zugehen welcher

die Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter die durchWiederaufnahme des Verfahrens freigeſprochen ſind regeln ſoll

Die diesjährigen ſoeben beendeten Flottenmanöver e gie man hört die Kreiſe un
emein befriedigt Die Manöver waren ſehr komplizirt undeſonders dadurch von Wichtigkeit daß eine ganze Reihe

neuer Erfahrungen und Erfindungen zum erſten Mal praktiſch

völlig wie in kriegsmäßigem Zuſtande ferner fanden mehrere
Nachtmanöver bei elektriſchem Lichte ſtatt wobei ſich die auf
den Schiffen befindlichen Apparate beſonders zu bewähren
hatten Beſonders war man befriedigt von den Leiſtungen
der Torpedoboote und von den verſchiedenen LandungsVer
ſuchen der Sirenen und den Manövern welche
dieſe mit ihren leichten Schiffsgeſchützen auszuführen wußten
Der Chef der Admiralität General von Caprivi welcher den
Manövern beiwohnte hat ſich über dieſelben lobend aus
geſprochen

Der Kaiſer hat den König von Spanien zum Chef des
ſchleswigholſtein ſchen Ulanen Regiments nicht 2 heſſichen
Huſaren Regiments Nr 14 wie irrthümlich am Sonnanend ge
meldet ernannt welches gegenwärtig in Straßburg garniſonirt

Von der Landdroſtei Stade iſt der Termin für die infolge der
Reſignation des Herrn v Bennigſen erforderlich gewordene
Erſatzwahl eines Landtagsabgeordneten im 82 hannoverſchen
Wahlkreiſe Neuhaus a d Oſte und Otterndorf auf den
12 Okt d J anberaumt

Nach den ſtatiſtiſchen Ermittelungen des Vereins deutſcher
Eifen und Stahlinduſtrieller belief ſich die Roheiſenproduktion
des Deutſchen Reichs einſchließlich Luxemburgs im Monat Auguſt
1883 auf 283,558 Tonnen darunter 174,140 Tonnen Puddelroheiſen
5569 Tonnen Spiegeleiſen 41,542 Tonnen Beſſemer 36,841
Tonnen Thomasroheiſen und 23,366 Tonnen Gießerejroheiſen
Die Produktion im Auguſt 1882 betrug 271,446 Tonnen Vom

gegen 2,053,759 Tonnen im Vorjahre

Eiſenach 22 Sept Die zur Konſtituirung des All
gemeinen deutſchen Bauern Vereins einzuberufende Ver
ſammlung wird Ende Oktober oder Anfang November hierſelbſt
tagen Herr Oekonomie Kommiſſar Dittenburger hier hat die
Bildung eines Lokalcomitées übernommen Näheres wird in
nächſter Zeit durch einen Aufruf bekannt gemacht

Halle den 24 September
Meteorologiſche Statlon

t J 23 Sept 10 U abs 21 Sept 6 U mos
Barometer Millimeter 755,79 757,35Thermometer Celſius 8,00 9,00Relative Feuchtigkeit 81,09 80,397

ind W W 16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygar 5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg

23 Sept 8 Uhr morgens Hoher Lufſtdruck ſchien ſich von Frankreich aus
oſtwärls auszubreiten ſtarkes Fallen des Baromelers in Irland deutete auf
das Herannahen einer Depreſſion vom Ocean her in einem Gebiet niederen
Drucks welches ſich von Norden ſüdwärts nach dem Schwarzen Meere erſtreckte
hatte ſich über dem ſüdlichen Skandinavien eine Depreſſion gebildet Ueber
Mitteleuropa war böiges und regneriſches Wetter eingetreten und die Temperatur
war geſunken Haparanda 756 5 Süd mäßig bedeckt Hamburg 756 10
Nordweſt friſch wolkig Wien 755 4 15 Weſt mäßig heiter Paris 764 9
Südweſt ſtill Nebel Am 21 7 Uhr früh Pola 760 18 Oſt leicht halb
bedeckt Rom 763 14 ſtill wolkenlos Konſtantinopel 762 19 ſtill vedeckt

Die Eentralſtelle für aſtronomiſche Telegramme in Kiel
macht bekannt daß Prof Swift in Nordamerika am 11 Sept

Studienjahren in die Heimath zurück Er wurde im
Miniſterium des Jnnern zu Petersburg angeſtellt Doch nur
kurze Zeit ertrug er dieſe Art Arbeit dies Daſein Die ruſſiſche
BeamtenFäulniß welche ihn r umgab erfüllte ſeinen freien
Geiſt ſein edles Herz das für Recht und Wahrheit glühte
mit Abſcheu Und den ſprach er bald frei und offen in ſeinen
Erzählungen aus

Turgénjeff verließ die BeamtenCarrière für immer und
wurde freier Jäger ſeiner heimathlichen Steppen und Poet
dazu Als hatte er anfangs mehr Glück denn als Poet
Seine erſten Dichtungen waren Nachahmungen Puſchkin s und

n ſpurlos vorüber Zum Glück erkannte des Dichters
charfer Geiſt ſehr bald dieſen Jrrthum Er ließ das Reimen

und ſchrieb jetzt nieder was er erlebt geſchaut empfunden
Skizzen Studien Charaktertypen und jetzt war der
Kritiker Belinski der Erſte der in ſeiner Zeitſchrift Der

auf dies friſche originelle Talent hinwies ſein
Eigenartiges lobte einzelne Verirrungen tadelte kurz dem
jungen Poeten ſeinen richtigen Federweg zeigte und ihm Muthzu neuen Schöpfungen machte So erſchien 1846 im Zeit

genoſſen Turgenjeff s kleine Erzählung Kihor und Kalinitſch
mit zwei köſtlichen ruſſiſchen Baueroriginglen wie nur unſer
Dichter ſie zu erſchauen und treu zu malen verſtand und
ſeine Feder war auf ihrem richtigen Wege den ſie nie wieder
verließ bis ſie jetzt für immer der erkalteten Hand entſank

Die Kaiſermanöver bei Homburg
Spezialbericht der SaaleZtg
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Ernſte Spiele
Am 22 September fand das große Manöver des 11 Armee

corps gegen einen markirten Feind ſtatt Folgende Hauptidee
lag demſelben zu Grunde Man wird gut daran thun bei
der Erklärung eine Karte zur Hand zu nehmen Vom Main

ankfurt und Offenbach aus dringt eine Angriffsarmee von
Peſten nach Nordoſten Dieſelbe hat in der Nacht vom 21

bis 22 Sept ihre Vorpoſten in den Vororten von Frantfurt
alſo auf der Linie Rödelheim Bockenheim Bornheim Offen
bach ſtehen gehabt und iſt im Vordringen nach der Richtung

inen neuen Kometen entdeckt hat welchen er zwei Tage ſpäterwieder beobachtete Von anderen Aſtronomen iſt der Komet bisher

nicht geſehen worden Ueber die Helligkeit und das Ausſehenrig neuen Himmelskörpers iſt bis jetzt noch nichts bekannt

Jn Diez an der Lahn wurden am on mittag
einige Minuten vor 12 Uhr zwei u ſtarke Erdſtöße
verſpürt Die Bewohner liefen auf der Straße zuſammen und
betrachteten ihre Häuſer ob dieſelben nicht etwa Sprünge zeigten
Jrgend welcher Schaden ſcheint jedoch nicht angerichtet zu ſein

Jn Naſſau NeuProvidence richtete am 18 d ein Orkan d
große Verheerungen an Es wurden viele Gebäude zerſtört
wobei ca 60 Perſonen ihren Tod fanden und 50 Schiffe meiſtens
amerikaniſche Briggs und Schooner ſcheiterten

Riga 23 Sept Tel Infolge des herrſchenden Nordweſt
orkans ſind bei Magnusholm die norwegiſche Bark Hanna
Selmer und bei Reval eine mit Bauholz aus Narva kommende
deutſche Brigg am Freitag abend Die Mannſchgften
beider Schiffe wurden gerettet uch bei Wrangelsholm iſt ein
deutſcher Dampfer mit Ballaſt und ein däniſches Fahrzeug mit
Bauholz geſtrandet Die Mannſchaften beider Schiffe wurden
ebenfalls gerettet Der ſchwimmende Leuchthurm bei Revalſtein
iſt 2 50 Werſt in der Richtung nach Wrangelsholm fortgetrieben
worden

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Die Kabinetsordre des Kaiſers an den General
v Blumenthal durch welche derſelbe in den Grafenſtand
erhoben wird lautet

Jch verbinde mit dem Ausdruck Meiner lebhaften Anerkennung
über den Zuſtand des von Jhnen kommandirten IV Armee
corps die Ausführung einer längſt gehegten Abſicht indem Jch
Sie hierdurch in den Grafenſtand erhebe welcher in Jhrer
direkten männlichen Nachkommenſchaft nach dem
Rechte der Erſtgeburt forterben ſoll Jch wünſche
hierdurch nicht allein Meine beſondere Zufriedenheit mit Jhren
Leiſtungen als kommandirender General ſondern auch der Armee
dem Vaterlande gegenüber zu bethätigen daß Jch Jhrer hervor
ragenden Verdienſte in den Kriegen von 1866 und 1870 71
mit wärmſtem Danke eingedenk bin und daß Sie zu denjenigen
Generälen gehören deren Namen in ernſter Zeit ein Anrecht
auf eine Ehrenſtelle nicht allein für die Gegenwart ſondern
auch für die kommenden Zeiten erworben hat Möge ein lange
fortblühendes Geſchlecht die Nachwelt daran erinnern daß der
erſte Graf v Blumenthal dieſer Linie ein um die Krone und
das Vaterland hochverdienter und von ſeinem Könige hoch
geſchätzter General war

Merſeburg 19 Sept 1883 Wilhelm
Die Kabinetsordre durch welche Se Maj der Kaiſer

den Leiſtungen unſeres Armeecorps die Allerhöchſte An
erkennung zollt lautet folgendermaßen

Jch habe wie Jch dies bei Jhrer bewährten und hervor
tretenden Kommandoführung erwarten durfte das IV Armee
corps bei den ſoeben beendeten großen Herbſtübungen durchweg
in einem vortrefflichen Mich in hohem Grade befriedigenden
Zuſtande und insbeſondere in allen Truppentheilen der Jnfanterie
eine Gleichmäßigkeit und Sicherheit in der Ausbildung gefunden
die Jch ganz beſonders lobend hervorhebe Ich nehme
hieraus indem Jch Mich im ſpeziellen auf Meine an den
einzelnen Tagen gemachten Bemerkungen beziehe und indem
Jch Mir über die Feldmanöver die nähere Beurtheilung noch
vorbehalte gern Veranlaſſung vor allen Jhnen ſelbſt und
ſodann den ſämmtlichen Generälen Regimentscommandeuren
und Offiziren Meinen Königlichen Dank und Meine warme
Anerkennung für die Hingebung und erfolgreiche Thätigkeit
auszuſprechen mit welcher ſie die Ausbildung der Truppen
geleitet haben und auch den Mannſchaften Meine volle Zu
friedenheit mit ihren Leiſtungen zu erkennen zu geben Jch
erſuche Sie dies mit den in der Anlage enthaltenen Bnaden
beweiſen und Beförderungen bekannt zu machen und dem Armee
corps zugleich auszuſprechen wie Jch von demſelben mit der
feſten Zuverſicht ſcheide daß in allen Truppentheilen deſſelben
an der Erhaltung und Förderung der kriegsgemäßen Ausbildung
mit vollſter Sorgfalt weiter gearbeitet werden und daß das
Armeecorps immer danach ſtreben wird in der Armee diejenige
hohe Stelle feſtzuhalten die ſeinen Traditionen im Kriege
und im Frieden und den Leiſtungen ſeiner Jnfanterie im

welche ſüdlich von Friedberg und ſüdöſtlich von Homburg vor
der Höhe auf der Linie Obereſchbach und Niedereſchbach ſteht
und ihre Vorpoſten reſp ein erſtes Treffen auf der Linie
Eſchersheim und Bergersheim ſtehen hat Die Weſtarmee
unter dem Kommando des Generals der Kavallerie Freiherrn
v Schlotheim ſetzt ſich zuſammen aus der 21 22 und 25

cadrons und reitende Batterien die Corps Artillerie mit
8 Batterien Geſammtſtärke 33 Battaillone 30 Escadrons
21 Batterien mit 86 Geſchützen und 3 Pioniercompagnien

Der markirte Feind die Oſtarmee unter dem Kommando
des Generalmajors v Radecke ſollte ein feindliches voll
ſtändiges Armeecorps repräſentiren in der Stärke von
24 Jnfanterie Bataillonen 24 Schwadronen und 16 Batterien
mit 74 Geſchützen Dieſe vorausgeſetzte Stärke wurde nur
markirt dergeſtalt daß ein Trupp mit einem rothen Fähnchen
ein Bataillon ein ſolcher mit einem weißen Fähnchen ein
Regiment vorſtellte
Die Weſtarmee erhielt nun für den 22 Sept den Auftrag

die auf ihrem linken Flügel gelegenen Orte Obereſchbach
Niedereſchbach und Haarheim alle faſt in der Mitte zwiſchen
Frankfurt und Homburg gelegen der Oſtarmee welche ſie be
ſetzt hielt zu entreißen und dieſe Orte unter allen Umſtänden
gegen die etwaigen Verſuche der Oſtarmee ſie wieder zu ge
winnen zu behaupten Zu dem Ende war die 21 Diviſion
mit der Kavalleriediviſion auf dem linken Flügel der Weſt
armee bis nach Bommersheim vorgerückt um gegen den
rechten feindlichen Flügel der Oſtarmee zu drücken während
die 25 Diviſion von Bonames und die 22 Diviſion von
en aus eine Umgehung macht und ſo gegen den Feind
vorgeht

Die Oſtarmee geht langſam zurück verläßt bei dem An
dringen der Weſtarmee zuerſt ihre vorgeſchobenen Punkte
Eſchersheim und Bergersheim G dann ihre ganze Kraft
ein die früher genannten drei Ortſchaften zu behaupten und
zieht ſich nach deren Verluſt kämpfend und in guter Ordnung

über Ober und Niedererlenbach nordöſtlich in der Richtung
u Friedberg hin zurück

Um 10 Uhr eröffnete die beiderſeitige Artillerie das Feuer
und kurz nachher waren guch die Tirgkleurketten engagirt
Das Wetter war fürchterlich Seit 81/ Uhr hatte es ununtervon Friedberg begriffen In dieſer Bewegung wird ſie aufgehalten burg die Armee der Aachen die Die brochen geregnet und der Marſch über die erſt kürzlich zur
Beſtellung der Winterfrüchte gepflügten Aecker gab Gelegenheit

Jnfanteriediviſion die kombinirte Kavalleriediviſion 21 Es 11

Walde von Benateck und ſeiner Kavallerie bei Mars la tour
entſpricht

Merſeburg 19 Sept 1883
An den General der Jnfanterie v Blumenthal

kommandirenden General des IV Armeecorps

Es erhalten den Stern mit Eichenlaub und Schwertern am
Ringe zum Rothen Adler Orden 2 Klaſſe mit Eichenlaub und

gez Wilhelm

Schwertern am Ringe 1 Gen Lt rhr v Salmuth Commandeur der 7 Div 2 Gen Lt v rolmann Commandeur
er 8 Div
den Rothen AdlerOrden 2 Klaſſe mit Eichenlaub und Schwer

tern am Ringe Generalmajor v Schadow Godenhauſen
Commandeur der 7 n

den Rothen AdlerOrden 2 Klaſſe mit Eichenlaub General
major v Krauſe Commandeur der 14 Jnf Brigade

den Rothen Adler Orden 3 Klaſſe mit der Schleife und
Schwertern am Ringe 1 Oberſtlieutenant Schmidt v Oſten
Commandeur des magdeb Küraſſ Regts Nr 7 2 Gen Arzt
2 Klaſſe und Corpsarzt Dr Lommer vom 4 Armeecorps

den Rothen AdlerOrden 4 Klaſſe 1 r mirt v Sauſin
vom kolbergſchen Gren Regt 2 pomm Nr 9 commandirt als
Adjutant beim Gen Kommando des 4 Armeecorps 2
Möller vom 1 magdeb Jnf Regt Nr 26 3 Major v
vom 3 magdeb Jnf Regt Nr 66 4 Hauptm v Werder vom
3 magdeb Jnf Regt Nr 66 5 Major v Kietzell vom2 magdeb Jnf Regt Nr 27 6 Prem Lieut Frhr v Man
teuffel vom 2 magdeb Jnf Regt Nr 27 7 Major
v Wolff vom anhaltiſchen Jnf Regt Nr 93 8 Hauptmann
Burchardt vom anhaltiſchen Jnf Regt Nr 93 9 Premier
Lieut Frhr Hiller v Gärtringen vom magd Kür Regt Nr 7
10 Rittmeiſter v Witzl eben vom Huſ Regt Kaiſer Franz Joſef
von i König von Ungarn ſchlesw holſt Nr 16 kom

mandirt als Adjutant bei der 8 Diviſion 11 Major Bock
v Wülfingen vom magdeb Füſ Regt Nr 36 12 Majot

auptm
pecht

Börcherdt vom thüring Jnf Regt Nr 72 13 Hauptmann
v Weſternhagen vom A thür re h Nr 72 10 Hauptm
Köppel vom 7 u Jnf Regt Nr 96 15 Rittmeiſter
v Arnim vom magdeb Huſ Regt Nr 10 16 Rittmeiſter
v Byern vom thür Huſ Regt Nr 12 17 Major Krätſchell
vom magdeb Feld Art Regt Nr 4 18 Major Schöneberg
vom thüring FeldArt Regt Nr 19 19 Hauptm v Glinsky

vom magd Jäger Bat Nr 4 20 Major Weniger à la suitedes 3 weſtfäl Jnf Regts Nr 16 Commandeur der Unteroff
Schule in Weißenfels 21 Wer Schack Kroymann vommagdeb TrainBat Nr 4 22 Major Frhr v Brenken von
der 4 Gendarm Brig 23 Stabs und Bats Arzt Dr Keller
mann vom 3 thür Jnf Regt Nr 71 24 Div Auditeur Juſtiz
rath Müller von der 7 Diviſion 25 Zahlmeiſter Dolch vom
7 thüring Jnf Regt Nr 96 26 Zahlmeiſter Zoberbier vom
thüring Huſ Negt Nr 12

den Stern zum königl KronenOrden zweiter Klaſſe General
major Löwe Commandeur der 16 Jnfant Brigade

den königlichen Kronen Orden zweiter Klaſſe mit dem Stern
Generalmajor Böhmer Commandeur der 13

Den königlichen Kronenorden 2 Klaſſe 1 Oberſt v Thiele
à la suite des pommerſchen Huſ Regts r Huſaren Nr 5
Command der 8 Kav Brig 2 Oberſt v Koſſel à la suite des
2 hannov FeldArt Regts Nr 26 Command der 4 Feld Art
re 3 Oberſt v en Chef des Generalſtabes des
4 Armeecorps 4 Oberſt von Blomberg Command des
1 magdeb Jnf Regts Nr 26 5 Oberſt v Bülow Command
des 2 magdeb Jnf Regts Nr 27 6 Oberſt Brunſig Edler
v Brun Command des anhalt Jnf Regts Nr 93 7 beBlume Command des magdeb JüſRegts Nr 36 8 Oberſt
Frhr v Eberſtein Command des 4 thür Jnf Regts Nr 72
9 MilitärJntendant Jgel vom 4 Armeecorps

Den königlichen Kronenorden 3 Klaſſe 1 Major Freiherr
v Gemmingen Hornberg vom Generalſtabe des 4 Armee
corps 2 Oberſtlieut Frhr v Röſſing vom 1 magdeb Jnf
Regt Nr 26 3 Oberſtlieüt v Zaſtrow Comm des magdeburg
Drag Regts Nr 6 4 Oberſtlieut u Comm des altmärk
Ulan Regts Nr 16 5 Oberſtlieut v Netzer vom magdeburg
güſ Regat Nr 36 6 Oberſtlieut v Bieberſtein
Comm des 3 thüring Jnf Regts Nr 71 7 Oberſtlieut
v Hartrott vom 7 thüring Jnf Regt Nr 96 9 Oberſtlieut
Gr v Wartensleben Comm des thüring Huſ Regts Nr 12
9 Major v Szezytnicki vom thüring Huſ Regt Nr 1210 Oberſtlient v Anker Comm des magdeb Feld Art Regts
Nr 4 11 Oberſtlieut Frhr v Stetten Comm des thüring

t Regt Nr 19 12 Major Pirſcher vom magdeburg
ußArt Regt Nr 4 13 Major Beeck Jngenieur Offizier

vom Platz in Königsberg bisher Commandeur des magde
m Pionier Bataillons Nr 4 14 Oberſtlieutenant

z D v Gallwitz Bezirks Comm des I Bats Stendal
1 magdeburg Landw Regts Nr 26 15 Oberſtlieut z D Baron
v Steingecker Bezirks Comm des Reſ Landw Bats Mag
deburg Nr 36 16 Oberſt z D v Olszewski Bezirks Comm
des 1 Bats Deſſau anhalt Landw Regts Nr 93 17 Oberſt

die traurigſten Betrachtungen über die Vergänglichkeit der
Beinkleider und die Unzweckmä re der Salonſtiefeln an
zuſtellen Daß die Kraut und Rübenfelder nichts an Näſſe
zu wünſchen übrig ließen auch als der Regen gegen 11 Uhr
aufhörte kann man ſich denken Um 1 Uhr fing das Un
wetter aufs neue an und dauerte ununterbrochen fort Um

ſche gung die Jnfanterie langſam vor Ich begleitete das
e Leibregiment welches faſt unmittelbar den Tirailleurs

olgte Zur Seite ging das zweite Bataillon des großherzoglich
e Jnfanterie Regiments Nr 115 unter dem Oberſt

ieutenant v d Oſten welches verſuchsweiſe mit dem neuen
Magazingewehre ausgerüſtet worden iſt Die Leute ver
ſchießen leicht 80 90 Patronen pro Tag Es iſt Vorſorge
getroffen daß ihnen bis zu 200 Patronen nachgeliefert werden
da die Gefahr des Verfeuerns bei der ungemeinen Leiſtungs
fähigkeit der Waffe ſehr nahe liegt Der König von Spanien
mit dem Kronprinzen von Portugal kam herangeſprengt und
ließ ſich von dem BataillonsCommandeur einige Aufklärungen
r z r König ſpricht ſehr geläufig deutſch und drückt ſich

gut aus
Inzwiſchen hatte ſich auf beiden Flügeln ein lebhaftes Feuer

entwickelt und bei uns im Centrum des Angriffs auf der
er nach Niedereſchbach gab es einen heftigen Zuſammenoß Es iſt r ein mr ſagteres Schauſpiel auszudenken

als das ernſte Spiel welchem wir nun beiwohnen ie ver
einzelten frechen Tirailleurſchüſſe haben faſt e Die
Luft wird nun e von dem breit dahinrollenden Ge
knatter des Kleingewehrfeuers mit Gewalt brechen die Geſammt
ſalven durch die dichte Atmoſphäre wie niederſtürzende Mauern
und der dumpfe Donner der Kanonen beherrſcht finſter das
e Getöſe Ernſte Spiele ſagten wir zu Anfang und
in der That erſcheint alle dieſe Kraft und alle dieſe Bewegung
wie in einem ſchönen tragiſchen Schauſpiel ſtofflich mit hohem

Verſtande r und geiſtig und ethiſch durchdrungen von
dem höheren Zweck welchem beide dienen

Um 20 Minuten vor 12 Uhr ging es tambour battant vor
wärts das Dorf Niedereſchbach wurde wider Erwarten nur
ans beſetzt gefunden und ohne Mühe genommen Der
eind hatte vorgezogen ſtatt des Dorfes die Höhen hinter

demſelben zu ſeinem Stützpunkte zu machen und eröffnete gutgedeckt ein mörderiſches Feuer u ſeine Verfolger doch wich

er endlich den immer mehr konzentrirten Angriffen der Weſt
armee um auf der Hochebene dem vorgeſtrigen Paradeterrain

S

t



li Hübnerx BezirksComm des 2 Bats Mühlhauſente thüring Landw Regts Nr 31 18 Oberſtlieut z D
Gündell Bezirks Comm des 1 Bats Weißenfels 4 thür
Kandw Regts Nr 72 19 J 1 Kl und Regts ArztDr Böcker vom magdeb Huſ Regt Nr 10 20 Obe igheaxzt
1 Kl und Regts Arzt Dr Eilert vom 7 thür Jnf Regt Nr 96
21 Hauptm a D Frhr v Ende zu AltJeßnit Sie Prem

S beim damaligen 1 Bat Görlitz 1 Garde Gren Landw
w 7 i KronenOrden 4 Klaſſe 1 Hauptm Walken

orſt von der LandwehrJnfanterie des 2 Bats Burg 1 magdeb
andw Regts Nr 26 2 Mil Jntend Regiſtrator Bendrien

von der Jntend des 4 Armeecorps 9 Zahlmeiſter Hentſcher
vom e Kür Regt Nr 7 4 Ober Roßarzt Mrugowsky
vom magdeb Kür Regt Nr 7 5 Zahlmeiſter v Saliſch vom
magdeb Füſ Regt Nr 36 6 Zahlmeiſter Stockhaus vom
magdeb Pion Bat Nr

das Allgemeine Ehrenzeichen 1 Feldw Wöhlecke vom 1
magdeb Jnf Reg enf Reg Nr 66 3 Feldw Lotzing vom 2 magdeb In egde 27 Wachtm Schuhmacher vom altm Ulan Reg Nr 16

5 Feldw Leske vom magdeb Füſ Regt Nr 36 6 Feldw
Junker vom 3 thür Jnf Regt Nr 71 7 Feldw Bergmann
vom 4 thür Jnf Regt Nr 72 8 a rheeg Urbach vom
7 thür Jnf Reg Nr 96 9 Feldwebel Ehrhardt vom 7 thür

nf Reg Nr 96 10 Vizemachtm Bethke vom magdeb uſger Nr 10 11 Vizewachtm Braunsdorf vom thür Huſ Reg

Nr 12 12 Wachtm W vom magdeb FeldArt Regt
Nr 4 13 Bezirks Feldw Müller vom 2 Bat Torgau 4
magdeb Landw Reg Nr 67 14 Diviſionsküſter Altmann von
der 7 Diviſion 15 Büchſenmacher Günzer vom 2 magdeb Jnf
Reg Nr 27 16 Wallm Oekenfeld in Magdeburg

Merſeburg den 19 September 1883
gez Wilhelm

S Eisleben 22 Sept Die diesjährige Kreisſynode der
Ephorie Eisleben tagte am Donnerstag in der hieſigen St Andreas
kirche Der Vorſitzende Herr Superintendentur Vikar Rothe

edächte des in den Ruheſtand getretenen bisherigen Vorſitzendend Konſiſtorialrath Scheibe und des ausſcheidenden älteſten

Mitgliedes Hrn Sup Winzer in Helfta Die Ausbreitung
des Katholizismus in der Ephorie zumal in Eisleben und
Helbra rief eine eingehende Diskuſſion hervor die ßr dem Be
ſchluſſe führte die Gemeindekirchenräthe zu veranlaſſen auf die
gemiſchten Ehen ihr Augenmerk und auf die evangeliſchen Glieder
derelben ihren Einfluß zu richten damit die Kinder nicht katholiſch
erzogen würden Ueber das Vagabondenweſen referirte Herr
Paſtor Bötticher Als wirkſamſtes Mittel gegen daſſelbe wurden
Arbeiterkolonien à la Wilhelnisdorf empfohlen Die Synode wi
die in Seyda entſtehende Kolonie durch Gründung eines Kreis
vereins pekuniär unterſtützen Jm Anſchluß an das Referat des
Hrn Paſtor Storch über die Lutherfeier wurde beſchloſſen
zum 9 November in hieſigen öffentlichen Lokalen Volksfeiern
mit Anſprachen zu grrangiren wohl in Hinblick darauf daß an
dem Feſtgottesdienſt die wenigſten theilnehmen können Der
ſeit vorigem Jahre ins Leben gerufene Erziehungsverein für
verwahrloſte Kinder hat das erfreuliche Reſultat nach

uweiſen ſieben ſolcher Kinder untergebracht zu haben Der
Zzerein hat 163 i und vereinnahmte 1030 M Ueber

die Rechnungen der Synode und der Kirchen in der Ephorie
referirte der SynodalRechner Hr Reviſor Krückeberg Zum
Schluß ſprach Hr Paſtor Gerlach über d dieſen für
entlaſſene Gefangene Geſtern fand am hieſigen königlichen
Gymnaſium unter Vorſitz des derzeitigen Direktors Hrn Prof
Gehrhardt die Abiturientenprüfung ſtatt wobei alle8 Examinanden beſtanden zwei ſogar von der mündlichen Prüfung
dispenſirt werden konnten Auf dem Wege vom Manöver nach
ihren Garniſonen durchritten heute die halberſtädter Küragſſiere
mit klingendem Spiele die Straßen unſerer Stadt und die aſchers
lebener Huſaren ſind hier einquartiert

Weißenfels 23 Sept Geſtern wurden die Reſerven
der hier garniſonixenden Huſarenescadrons in die Heimath ent
laſſen ebenſo die Ausgedienten der Unteroffizierſchule der Erſatz
für letztere trifft am 1 Oktober aus den Vorſchulen Weilburg
und Annaburg hier ein Am Dienstag beginnen in unſerem
Theater die Vorſtellungen der Geſellſchaft des Direktors
Albert Altmann aus Naumburg Der am Freitag ſtatt
gefundene Viehmarkt brachte 230 u zu ſehr hohen Preiſen
weshalb wenig Umſatz gemacht wurde Schweine waren ebenfalls

Korbſchweine waren in Maſſe vorhanden und wurde daher der
Markt nicht geräumt

S Eilenburg 23 Sept Es iſt alles ſchon dageweſen,
heißt es wohl manchmal aber zu den großen Seltenheiten mag
es doch gehören daß eine Perſon in einer Höhe von 30 bis
40 Fuß ſich erhängt Seit dem 3 Aug war der Buchbinder
lehrling K von hier verſchwunden und nirgend fand man
ſeit dieſer Zeit eine Spur von ihm Am Freitag endlich entdeckte

einer Fläche von etwa zehn Kilometern aufs neue einen
Vorſtoß und zwar ſeinen hauprſächlichſten zu unternehmen

r waren die Fürſtlichkeiten und die fremden Gäſte ver
ammelt und um 11 Uhr erſchien daſelbſt auch der Kaiſer

zu Pferde und im beſten Wohlſein Leider begann es wieder
in Strömen zu regnen Der Kaiſer der in der That vor
trefflich ausſah ließ ſich nicht von dem Regen abſchrecken
Eine glänzende mehrmalige Kavallerieattake wurde den fremden
Gäſten vorgeführt und das Manöver programmmäßig erledigt
Die Kaiſerin war in vierſpännigem Wagen erſchienen ebenſo
die Kronprinzeſſiin Sämmtliche hohe Herrſchaften wurden
von dem Publikum bei der Rückfahrt nach Homburg
enthuſiaſtiſch mit Hurrah und Hoch u ſ w begrüßt

Die Auffahrt der Fürſtlichkeiten zum Diner für vie Spitzen
der Civilbehörden im Kurhaus erfolgte unter ſtrömendem
Regen Die Arrangements zur Feſttafel waren dieſelben wiegeſtern Se Maj der Kaiſer war zuerſt im Kurhaus er
ſchienen um hier die Fürſtlichkeiten zu empfangen Der dreiſtündige Ritt im ſtrömenden Regen hie ihn in keiner Weiſe

angegriffen zu haben ſo ſicher und lebhaft waren ſeine Be
wegungen und Unterhaltung Die fremden Offiziere beſonders
die Franzoſen drückten ſich geradezu enthuſtaſtiſch über die
Leiſtungen der Führer und der Soldaten aus Zu dem Diner
hatten auch der heute früh hier zingetroſfene Polizeipräſident

von Madai und der Baron von Rothſchild aus Frank
furt a M Einladungen erhalten Bei der Feſtvorſtellung
im Theater wirkte das wiesbadener Hoftheater auch Grobecker
mit drei Eingkter luſtig aber ohne Bedeutung wurden geſpielt
In der Proſceniumloge ſaßen die Könige von Sachſen und
Sponien der Kronprinz des deutſchen Reiches der Prinz von
Wales die Frau Kronprin eſſin mit ihrer Tochter ver Prin
x Viktoria in der Mittelloge Prinz Wilhelm und der

rbgroßherzog von Meiningen daneben Prinz Heinrich
von Heſſen Es herrſchte eine ſehr animirte ungezwungene
Stimmung

2 2 tJ
Vom Sonntag liegen uns aus Homburg noch folgendetelegraphiſche Mittheilungen vor g noch folg

Se Maj der Kaiſer und Jhre Maj die Kaiſerin ferner
der Kronprinz und die Frau Kronprinzeſſin ſowie die ſämmt
lichen hier anweſenden Fürſtlichkeiten Prinzen und Prinzeſſinnen
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z Korreſpondenz abgedruckt in 221 d Ztg findet ſich ein unlieb

im Lübbiſch eine
Eiche einen menſchli
ſäglicher Mühe herabgeholt hatte faſt unkenntlich war aber doch

och oben in dem Gezweig einer ſtarken
en Körper der zwar als man ihn mit un

an der Kleidung als der des pp K erkannt wurde Die Furcht
vor den Folgen einer unredlichen Kand ung hatte den jungen
Menſchen den Tod ſuchen laſſen Am 18 d wollte in Wanne
witz einem Dorfe zwiſchen hier und Delitzſch eine Frau einem
Manne der auf dem Felde pflügte und ſeine Ochſen nicht bändigen
konnte helfend beiſtehen abei erfaßte ſie ein Ochſeriß ihr den Bau auf und ſchleuderte ſie in die Höhe Die
Frau Mutter von 6 Kindern liegt hoffnungslos darnieder

K Dommitzſch 23 Sept Am Donnerstag wurde in der
g Stadtkirche das Feſt des Guſtav Adolf Zweigverein

der Ephorie Torgau abgehalten Um 10 Uhr vormittags bewegte
ſich der Feſtzug gebildet von den beiden Oberklaſſen der ſtädtiſchen
Schule den anweſenden Geiſtlichen und Lehrern den Mitgliedern

des Magiſtrates und des Kirchenvorſtandes von der Knabenſchule
zum feſtlich geſchmückten Gotteshauſe Nach der Liturgie trug der
Kantoreichor den 23 Pſalm von Zink mit Präziſion vor und
ſodann beſtieg Herr Paſtor Nottrott aus Spickendorf die Kanzel
um die Feſtpredigt über Pſ 80 15 17 zu halten Er ſchilderte
in derſelben in anſchaulicher und herzgewinnender Weiſe das
Werk des Guſtav Adolf Vereins als Arbeit am Weinſtock des

errn Am Nachmittage verſammelte man ſich bei herrlichſtem
Wetter zur Nachfeier auf dem nahen Oſterberge Daſelbſt berichtete
der Ortsgeiſtliche Herr Oberpfarrer Schmidt über Zweck und
Ziel Erfolg und dermalige Ausdehnung des Guſtav Adolf Vereins
Herr Superintendent Trümpelmann aus Torgau erzählte
viel Anziehendes über die deutſch evangeliſche Diaſporagemeinde
zu Lyon an welcher er ehedem als zweiter Geiſtlicher gewirkt hat
Der ſchön verlaufene Feſttag hat ein bleibendes Andenken in der
Gemeinde zurückgelaſſen indem bei der Nachfeier ſich ein Orts
verein der Guſtav AdolfStiftung für Dommitzſch konſtituirte
dem alle anweſenden Bürger unter Zeichnung eines entſprechenden

e bereitwilligſt beitraten Möchte das Werk des
Guſtav AdolfVereins überall in der Provinz ſolch glückliche und
geſegnete Erfolge erzielen

2 Sangerhauſen 23 Sept Am geſtrigen Wochenmarkte
wurde von der hieſigen Tae verſchiedenen Verkäuferinnen die
Butter gewogen und da ſtellte ſich heraus daß mehrere
Scheiben zu leicht waren An einzelnen Stücken wurde ein
Mindergewicht von 15 Gramm ermittelt Vor einiger Zeit
mißhandelte der Dienſtknecht Mann aus Obersdorf durch Fuß
tritte ein Pferd auf die roheſte Art Er war deshalb der Thier
quälerei angeklagt und wurde von dem hieſigen Schöffengerichte
zu einer Geldſtrafe von 5 M event 1 Tag Haft nebſt den
erwachſenen Gerichtskoſten verurtheilt In meiner letzten

ſamer Druckfehler den ich hiermit verbeſſern will Jn Zeile 15
von oben darf es nicht heißen gegen Vagabonden frage vor

rn müſſe, ſondern es muß heißen gegen Vagabonden
plage 2c

Am 30 d M findet in der Aula des Realgymnaſiums zu
Magdeburg die konſtituirende Generalverſammlung des
Vereins von Lehrern höherrr Unterrichtsanſtalten für
die Provinz Sachſen und die benachbarten Herzogthümer ſtatt
Unter dem Vorſitz des Herrn Direklors Dr Holzapfel hat das
vorbereitende Comité folgende r Wer feſtgeſetzt 1 Wahl
des Präſidiums 2 Einleitender Bericht Ref Gymnaſiallehrer
Dr Aly 3 Konſtituirung des Vereins Ref Oberlehrer
Dr Bahmann 4 Aus dem Leben der Sprache Ref Gym
naſiallehrer Dr Wegener 5 Beſtimmung von Ort und Zeit
für die nächſte Generalverſammlung

Am 22 d iſt in Deuben im Regierungsbezirke Merſeburg
eine mit der Ortspoſtanſtalt vereinigte Telegraphen Betriebs
ſtelle mit beſchränktem Tagesdienſte eröffnet worden

Aus der Provinz Brandenburg 22 Sept Die beiden
Verbrecher Juſt und Uhlich ſind in vergangener Nacht ausdem Gerichtsgefängniß zu Figſterwalde entſprungen Jn
dem Forſte des Grafen BrühlPförten hat der Raupenfraß eine

läche von ca 10,000 Morgen jungen Holzes verwüſtet Jn
orſt wurde am 20 d ein 17jähriger Tuchſcheererlehrling von

dem Treibriemen erfaßt und gegen die Wand geſchleudert daß
aus dem zertrümmerten Schädel das Gehirn weit umherſpritzte
Der Tod trat natürlich ſofort ein Aus unſerer Provinz iſt
am 20 d ein Bürgermeiſter verhaftet worden welcher ſich

at Vom 2 Dragoner Regiment ſind bis zum Mittwoch
35 Mann als typhuskrank in das Lazareth von Podelzig ge
bracht worden

Vermiſchtes
v er Kaiſer hat für den Prinzen von Wales als Chef

der Blücherhuſaren ein koſtbares Sattelzaumzeug dieſes Regi
ments von ſeinem Hofſattler Grothe anfertigen laſſen und dem
Prinzen in Homburg zum Geſchenk gemacht

evangeliſcher Konfeſſion begaben ſich heute vormittag um 10 Uhr
in die Schloßkirche zum Gottesdienſte Der König von
Spanien wohnte mit ſeinem Gefolge dem Hochamte und der
Predigt in der katholiſchen Kirche bei Der Prinz von Wales
und die n Prinzen beſuchten den Gottesdienſt in der
engliſchen Kirche Der König von Sachſen und der Kronprinz
von Portugal hörten mittags Meſſe und Predigt

Am Nachmittag fand von hellem warmen Wetter begünſtigt
das KaiſerManöverRennen des 11 Armeecorps auf der
großen Wieſe zwiſchen Homburg und Dornholzhauſen in
Gegenwart aller fremden Könige Fürſten und Offiziere ſtatt
Der Kaiſer hatte ſich um 2 Uhr nach dem Rennplatz be
geben nachdem ihm zuvor die en von Homburg
und Umgebung eine Ovation im Schloßhofe dargebracht hatten
Der König von Spanien welcher die Uniform ſeines preußiſchen
Ulanen Regiments angelegt hatte wurde vom Prinzen Wilhelm
der König von Serbien vom Kronprinzen abgeholt und nach
dem Rennplatze geleitet Auf dem Wege nach dem Rennplatze
dem entlang über 50 Kriegervereine Aufſtellung genommen 5
und auf dieſem ſelbſt wurden die Majeſtäten und Fürſtlichkeiten
von den zahlreichen Zuſchauern mit enthuſiaſtiſchen Hochrufen
empfangen Die Rennen ſelber nahmen einen glänzenden
Verlauf Das Publikum zählte nach Tauſenden Der Kaiſer
ſelbſt vertheilte die Ehrenpreiſe an die Sieger Jm Corps
verſuchsJagdrennen ſiegte Lieutenant Dörr s Nancy 15
Pferde liefen Jm KaiſerJagdrennen ſiegte Lieutenant Lang s
zSerton und im homburger Jagdrennen war wieder Lieut
r auf v Oertzen s Starlight erſter Sieger Es liefen
je elf und ſechs Pferde Bald nach vier Uhr kehrte der Kaiſer
mit Gefolge in das Schloß zurück

Nach der Rückkehr von dem Wettrennen empfing der Kaiſer
den in Homburg eingetroffenen außerordentli en Botſchafterdes Sultans Ghazi Muthtar Paſcha in feierlicher Audienz

Derſelbe wurde eingeholt von dem Kammerherrn Grafen
Matuſchka im erſten Wagen fuhr Kähler Paſcha alsdann
u n vierſpänniger königlicher a e Ghazi Mukhtarcha mit Hobe Poſha und Nouri Bey die anderen Herren

des V nahmen den dritten ein Später wurde
Ghazi Mutkhtar Paſcha auch von der Kaiſerin empfangen

durch Fälſchung von Rechnungen Vermögensvortheile verſchafft l
viel vorhanden und wurden mit 45 M pro Centner bezahlt h

Zur Eiſenbahnkataſtrophe in Steglitz Der Reichs
anzeiger ſchreibt in ſeiner letzten Nummer Jn Beurtheilung
der Frage ob den bei dem Steglitzer Eiſenbahnunfalle Verletzten
und den Hinterbliebenen der dabei Getödteten geſetzliche Ent
ſchädigungsanſprüche zur Seite ſtehen iſt man nach der bis jetzt
bekannten Lage der Verhältniſſe in den maßgebenden Jnſtanzen
wie wir hören keineswegs ohne Zweifel und wird die in der
re mehrfach ausgeſprochene Anſicht daß von der Beſchreituug

des r für alle Betheiligten ein Erfolg zu erwarten ſein
würde keineswegs ſo unbedingt getheilt Dagegen iſt man gewilltückſichten der Humanikät nach Mög 9 Rechnung zu
tragen Zu dieſem Ende und um einer Ungleichmäßigkeit des Er
folgs welche ſich bei dem gerichtlichen Austrage der Frage im
Prozeßwege für die Einzelnen ergeben könnte vorzubeugen iſt
von dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten an Allerhöchſter Stelle
eine Ermächtigung erwirkt worden welche es ermöglicht von den
auch nach Abſchluß der ſchwebenden gerichtlichen Unterſuchung
etwa noch verbleibenden rechtlichen Bedenken inſoweit abzuſehen
als Humanität und Billigkeit die Bewilligung von Entſchädigungen
an die Betroffenen erfordern

Eiſenbahn unglück Am Donnerstag iſt der Perſonen
zug 21 der Strecke Gladbach Homberg im Bahnhof Anrath
anſcheinend infolge Nichtbeachtung des Halteſignals auf den
Güterzug 756 gefahren dabei wurden 2 Paſſagiere erheblich und2 Paſſagiere ſowie 4 Zugbeamte leicht verletzt

Internationale Sanitätskonferenz Wie man
unterm 23 telegraphiſch aus Rom meldet haben alle Mächte den
Vorſchlag Jtaliens zur Feſtſtellung internationaler Sanitäts
vorſchriften eine Konferenz in Rom abzuhalten angenommen
Die Konferenz tritt im November zuſammen Der Miniſter des
Auswärtigen Mancini wird demnächſt die bezüglichen Rund
ſchreiben an die Mächte richten

Die Tafelaufſätze und goldenen Geräthſchaften,
welche Baron v Rothſchild zu der im frankfurter Palmengarten
ſtattfindenden kaiſerlichen Tafel leihen wird haben einen Werth
von 1,850,000 M Es befindet ſich darunter ein großartiger in
Gold getriebener Tafelauffatz den die Familie Rothſchild von der
Stadt Nürnberg für beinahe 900,000 M gekauft hat

Ein ſchändliches Verbrechen, ſo ſchreibt man aus
Stettin iſt am Donnerstag abend nach 10 Uhr an einem 15jährigen
Mädchen Elſa Grimm in der Nähe von Stepenitz verübt worden
Man ſand daſſelbe wenige hundert Schritt von dem Wohnhauſe
ſeiner Mutter der Schiffskapitänswittwe Grimm dicht am Wege
ermordet Der Hals des Mädchens war dupebſchnitten und der
Kopf zeigte mehrere erhebliche Wunden Jn der Nähe des That
ortes fand man eine von einem Fenſterrahmen herrührende Leiſte
mit welcher die tödtlichen Schläge nach dem Kopfe des unglück
lichen Mädchens geführt zu ſein ſcheinen Als Urſache der ent
ſetzlichen That ergab ſich nach ärztlichem Befunde eine an dem
unglücklichen Opfer verübte Vergewaltigung Als muthmaßlicher
Thäter wurde der etwa 24 Jahre alte Tiſchlergeſelle Auguſt Meyer
verhaftet welcher jedoch die That auf das Entſchiedenſte leugnet

Das Räuberunweſen im türkiſchen Vilajet
Janina nimmt neuerdings wieder ſtark überhand und die
Frechheit der Räuber iſt eine ſo maßloſe geworden daß ſie ſogar
die nächſte Umgebung der Hauptſtadt Janinag zum Schauplatze
ihrer Thätigkeit wählen Die Maßnahmen welche ſeitens der
Provinzialregierung zum Schutze der Bevölkerung getroffen werden
ſind nur geeignet die letztere einer weiteren Brandſchatzung zu
unterziehen denn die auf Streifkommando entſendeten Truppen
laſſen die Räuber gänzlich unbehelligt und begnügen ſich damit
an reichen Dorfbewohnern unter Androhung ſie wegen Räuber
hehlerei anzuklagen Erpreſſungen zu üben Auf dieſe Weiſe ſind
in den letzten 4 Jahren ca 2000 türkiſche Pfund erpreßt und 10
bis 12 Familien verbannt worden Die Bevölkerung wird jedoch
allmälig müde ſich abwechſelnd von den Räubern und deren Ver
folgern brandſchatzen zu laſſen Ein drei Stunden von Parä
mythia entferntes Dorf Namens Koprina hat kürzlich einen er
folgreichen Verſuch zur Selbſthilfe gemacht Als daſſelbe nämlich
am 31 v M von der Bande des berüchtigten Brigantenchefs
Stavreka überfallen wurde ſetzten ſich die Dorfbewohner zur
Wehre und es gelang ihnen nach einem mehrſtündigen Feuer
efechte wobei ein Räuber getödtet wurde die Angreifer zumRunge nach dem ſechs Stunden entferuten Dorfe Buriliſch zu

zwingen Zwei Tage ſpäter erſchien Stavreka in Begleitung
ſeines Adoptivſohnes in Kuzmera und verlangte von den Hirten
Lebensmittel Einer derſelben erkannte ihn aber und ſchoß ihn meuch
ings nieder Der erwähnte Adoptivſohn wurde gefangen und

ſammt dem Kopfe Stavreka s nach Janina gebracht wo den
Hirten ſeitens der Regierung eine Belohnung von zehn tür
kiſchen Pfund ausbezahlt wurde eine Belohnung die viel zu
gering iſt um die Landbevölkerung zu ermuthigen ſich der Rache
der Räuber auszuſetzen

Ein typhusartiges Fieber wüthet gegenwärtig in
NewYork epidemiſch Jm vorigen Monat fielen 244 Perſonen
der Seuche zum Opfer während die Zahl der Sterbefälle in
demſelben Monat des vor J nur 96 betrug Jn den abgelau
fenen 8 Monaten ſtarben 540 Perſonen am Typhus gegen 421
in den erſten 9 Monaten von 1882 Das ſtädtiſche Geſundheits
amt befürchtet ein weiteres Umſichgreifen der Epidemie und
fordert in einem amtlichen Erlaſſe das Publikum auf jede mög
liche Vorſicht anzuwenden um Anſteckungen zu verhüten

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 22 Sept Es herrſchte wie bereits telegraphiſch

gemeldet an der heutigen Börſe genau die gleiche Geſchäftsſtille wie in den
letzten Tagen Nach wie vor fehlt es an jeder Anregung die auch die aus
wärtigen Plätze mit ihren unveränderten Kurſen nicht zu geben im ſtande ſind
Die Haltung war unentſchieden doch beſtand eher einiges Realiſations Be
dürfniß das einen leichten Druck auf die Kurſe übte Man notirte Kredit
aktien 502 Franzoſen 548 Lombarden 261 Mecklenburger
212 11 Mainzer 1148 Oſtpreußen 134 Marienburger
109 Diskonto Geſellſchaft 195 Deutſche Bank 150 i Laurahütte
135, Dortmunder Union 98 Ungarn 74 Ruſſen 72/, Gotthardbahn
107 ſ

Lübeck Büchener Eiſenbahn Nunmehr wird mitgetheilt daß von
den übernommenen Lübeck Büchener Eiſenbahn Aktien der Betrag von 12 Mill
Reichsmark nominal am 27 d zum Kurſe von 157 Proz bei der Berliner
Handelsgeſellſchaft den Herren Robert Warſchauer u Co F W Krauſe u Co
Verlin und bei der Deutſchen Effekten und Wechſelbank in Frankfurt a M
ur Supfkription aufgelegt wird

7 r Börſe 22 Sept Kryſtallzucker I 34 34,25 Kryſtallzucker II Kornzucker von 96 29,60 30,10 M Kornzucker von
95 28,60 29,10 M Kornzucker von 94 28,20 28,50 M KornzuckerRend 88 28 40 28,60 M Nachprod 889 9250 21,25 25,50 M Tendenz
Unverändert Brodraffinade Brodmelis 37,50 M Gem Raffinade 35,00
35,50 M Gem Melis J 34,25 M Tendenz Unverändert ruhig und feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Schleppſchiffahrt auf der Elbe
Die Schleuſe zu h paſſirten am 22 d Schiſſer

Alex leer n Magdeburg Tiege Weizen n Dresden J Groß
e n e C Gerber Bretter n Neuſtadt Lüdersdor
eer n Loſtau
Am 23 d paſſirten Schiffer Schuſter leer n Magdeburg

Br Weſtermöller Zuckerrüben n Magdeburg C Schröder
desgl W Schröder desgl Röſeler Gerſte n nhebry
Andrege St Riedel Weizen n Magdeburg Andreae S
Wiſſigk Güter n Magdeburg Wille Güter n Magdeburg
Wolf Kantholz n Neuſtadt F Ehling Bretter n Neuſtadt

e

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 23 Sept ads Unter 1,70 24 Sept morg 1,72

Trotha 23 Sept abs Unterh 1,70 24 Sept morg 1,80
Kalbe 22 Sept Oberp 1,28 Unterp 0,34

cher S egtedeet 180 Toch 35 Walendern 2,03 Rohlge
e 22 Se agdebur O 630,54 Barby 0,76 Dresden So Sept 1,21 t t
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Anmeldungen jederzeit angenehm Theater in Leipzig
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prima Qualität Fenſter von Mk 3,00 an

damit verbunden Haschinen Müihlenbau u Müllerschüle e Wontag Lohengrin
Dienstag Carmen

995 e

Sommers 16 April Winters 6 Nov Pensionat Dir G Haarman

F Mittwoch Die NeujahrsnachtDie zärtlichen VerwandtenHisschränke Donnersta Tannhäuſer
armén

r e

h

in Manilla Pompadour Croisé und Kattun eMeter von M 940 an S e ren S e für Haushaltungen III Dre hn d mee Freita ie Reiſe um die Ern eppiche BRBestaurationen d 80 Tageh e nas beſter und bewährter Con Mittwoch Shre FamilieS in Velours Tapestry Imit Brüsseler und Jaquard e n Struetion e x Lager und Sonnabend Der Bettelſtudent
h Stück von Mark 5,50 an s empfehlen Wetterbeobachtung Heringenh e bei Nordhauſen den 22 Sept 8 Uhrn S 9 t t e 445 mann et Lett Wind Hiſmoſt rn a 5 S wach Wetter angenehm Temperaturn Er a e 9 Grad R Wärme Wolken in dern S S 2 und 3 Schicht vorhanden Ströh in Jaquard und Manilla Meter von Mark 0,60 an S I o 10 I a Wage veghlgern t chn d mnade IS2 Se S wird die nächſten Tage das WetterS 9 S w 0 S aus reinem Waſſer empfehlen zu jeder Tageszeit r n ſt ten
h e S t hierauf werden wieder ſchöne Herbſtn Eibbeh Rips und Pomat Meter von M 150 an S G a geſtern Morgen don du

h e 3 Sinn Syphon und grünen Flaschen iſt zu haben bei Herrn C Vaass bis 119 Uhe etwas ſtarker Regen ſtatt9 180 C en l Klausſtraße Nr 5 nnd in unſerer r eſſauerſtraſte S dann von Abends 7 Uhr und in der

n d Nacht viel Regen hierbei herrſchteh S ſchwacher Oſtwind u Wolkenſtrömunn S in Plüsch Gobelin Rips u Manilla St b t an W u 88 z man mit Regen war von Weſt und ſom

e 7 S hat der ſchon längſt gewünſchte Regenausgebreitet ſtattgefunden
Vortrag Montag den 24 September

e Weg en Geſchäftsveränderung Sangerhauſen F W Stannebein24 a
S bitte ich e mir über Wuſg Gegenſtände bis zum 30 d M äbzüuholen

S u au ererden lich b e ür den Inſeratentheil verantwortli
e lich biltgen t u Chemiſche S nſtalt Färberei u Druckerei e r den Klee de Halle wortlich

e 23 n ar Schk ter 5 gr Steinſtr aße 10 Expedition Neue Promenade I
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

r
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